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6. European Congress of Virology:  

Internationale Virusforschung zu Gast in Hamburg 
 

Von der Grundlagenforschung bis zur klinischen 
Anwendung – Europas größte Virologie-Konferenz kommt 

im Oktober nach Hamburg 
 
Hamburg. 150 wissenschaftliche Vorträge, 49 Keynote Lectures, mehr als 
30 Sessions und Workshops, drei Satelliten-Workshops und über 350 
Poster: Vom 19. bis 22. Oktober 2016 trifft sich die virologische 
Spitzenforschung zum 6. European Congress of Virology (ECV 2016) in 
Hamburg. 
 
International hochrenommierte Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler 
kommen für das größte Virologie-Meeting Europas im Congress Center Hamburg 
(CCH) auf dem Messegelände zusammen, um sich über aktuelle Entwicklungen 
und Herausforderungen auszutauschen. Angefangen bei der 
Grundlagenforschung bis hin zur klinischen Anwendung werden sämtliche 
Bereiche der Virologie während der vier Kongresstage abgedeckt. Es wird um 
neue Heilungsansätze von prominenten Erkrankungen, wie HIV oder Hepatitis 
gehen, aber auch um hochmoderne Diagnose-Technologien sowie um die 
Ausbreitung von neu- und wiederauftretenden Viren, wie Ebola, Zika oder 
weiteren hochpathogenen Viren. 
 
Als Keynote-Speaker kommen namenhafte Experten wie Heinz Feldmann 
(NIADAID NIH Hamilton) oder Jonathan Towner (CDC Atlanta) nach Hamburg, 
um ihre neuesten Forschungsergebnisse vorzustellen.  
 
Zum Auftakt in den Kongress finden am Vormittag des 19. Oktober 2016 drei 
Bus-Touren zu verschiedenen wissenschaftlichen Einrichtungen aus dem Bereich 
der Virusforschung in Hamburg statt. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
können sich entscheiden, ob sie das Heinrich-Pette-Institut, Leibniz-Institut für 
Experimentelle Virologie (HPI), das Bernhard-Nocht-Institut für Tropenmedizin 
(BNITM) oder das Fraunhofer-Institut für Molekularbiologie und Angewandte 
Ökologie (IME) besuchen wollen. Jeder der drei Busse kommt am Ende der Tour 
im neuerrichteten Centre for Structural Systems Biology (CSSB) an, wo sich die 
Gäste bei einem Snack für die kommenden Konferenztage stärken können. 
 
Der European Congress of Virology wird alle zwei Jahre von der European 
Society for Virology (ESV) an wechselnden Standorten ausgerichtet. Im Jahr 
2016 ist das Heinrich-Pette-Institut, Leibniz-Institut für Experimentelle Virologie 
(HPI) als Schirmherr maßgeblich für die Organisation verantwortlich. 
Prof. Joachim Hauber, Präsident des ECV 2016 und Leiter der Abteilung 
„Antivirale Strategien“ am HPI, freut sich darauf, die Kongressbesucherinnen und 
-besucher in Hamburg empfangen zu dürfen: „Der ECV 2016 bietet ein 
unglaublich breit aufgestelltes Programm und wird sicher ein unvergessliches 
Event für alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer werden, von dem die europäische 
Virusforschung nachhaltig profitieren wird.“ 
 
Prof. Dr. Joachim Hauber: joachim.hauber@hpi.uni-hamburg.de  
Heinrich-Pette-Institut, Leibniz-Institut für Experimentelle Virologie, 
Hamburg 
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Kongress-Webseite: 
 
http://www.eurovirology2016.eu/ 
 
 
Lead 484 Zeichen mit Leerzeichen. Resttext 2.443 + 1.731 Zeichen mit Leerzeichen.   
 
Download PDF der Pressemitteilung unter: http://bit.ly/2aSGl3O  
  

 

Der European Congress of Virology (ECV 2016), 19. bis 22. Oktober 2016 
im CCH Hamburg 
 
Ziel des European Congress of Virology ist es, sämtliche Aspekte der 
Virusforschung mit einem breitgefächerten Programm abzudecken. Dabei 
sollen alle Disziplinen der Virologie angesprochen werden -  von der 
Diagnose, der Prävention, der Kontrolle bis hin zur klinischen Behandlung und 
den Herausforderungen in der Erforschung von Viruserkrankungen.  
 
Mit mehr als 150 wissenschaftlichen Vorträgen, über 30 Sessions und 
Workshops, 49 international renommierten Keynote-Speakern, 3 Satelliten 
Symposien und über 350 Postern, bietet der European Congress of Virology 
ein einmaliges Programm, das speziell darauf zugeschnitten ist, alle 
Interessensgebiete und Anforderungen der Virologie abzudecken – von der 
Grundlagenforschung zur translationalen Forschung bis hin zur Anwendung. 
  
Der Kongress findet vom 19. bis 22. Oktober 2016 im Congress Center 
Hamburg (CCH) statt.  
 
Details zur Anmeldung, zu Hotelkontingenten, dem Programm und den drei 
Bustouren zu verschiedenen wissenschaftlichen Einrichtungen der Stadt 
Hamburg gibt es unter www.eurovirology2016.eu. 
 
Eine CME-Anerkennung als ärztliche Fortbildungsmaßnahme liegt für 
die Veranstaltung vor. 
 
Der European Congress of Virology findet alle zwei Jahre unter 
Schirmherrschaft der European Society for Virology (ESV) statt und wird von 
einem jeweils wechselnden ESV-Mitglied vor Ort ausgerichtet. Das Heinrich-
Pette-Institut, Leibniz-Institut für Experimentelle Virologie (HPI) hat den 
Kongress für das Jahr 2016 als Schirmherr nach Hamburg holen dürfen und 
ist maßgeblich an der Organisation beteiligt. 
 
Weitere Informationen und Anmeldung zu Kongress: 
 
www.eurovirology2016.eu 
 
Twitter: @ECV_16HH, #ECV2016  


